
Was uns im täglichen Zusammenleben auf den ersten Blick viel-
leicht „normal“ erscheint, ärgert uns oft auf den zweiten Blick.  
Das kann mit Politik zu tun haben, mit Vorurteilen gegenüber 
Menschen, die uns fremd sind, oder mit sozialer Ungerechtigkeit.  
Häufig ist es nicht leicht zu erklären, was genau uns an einer 
Situation stört, und noch schwieriger kann es sein, einen Weg zu 
finden, dazu einen eigenen Standpunkt zu formulieren und die 
Situation zu verändern.

In der Demokratiewerkstatt wollen wir genau das ausprobieren: 
Hier könnt ihr Probleme benennen und darüber diskutieren.  
Auf kreative Weise sollt ihr neue und innovative Lösungswege  
erarbeiten, und zwar ohne dass ein Argument wie „Dafür ist  
nicht genug Geld da“ eine gute Idee von Anfang an verhindert. 
Gemeinsam mit kreativen und engagierten Personen aus  
Wissenschaft, Politik und Kultur könnt ihr an Möglichkeiten für  
die Umsetzung eurer Ideen arbeiten und diese mit Hilfe von 
multi-medialen Tools für die Öffentlichkeit aufarbeiten und  
kommunizieren.

Bewerbungsschluss Demokratiewerkstatt 1 
	 (23. - 27. Mai 2017): 4. Mai 2017

Bewerbungsschluss Demokratiewerkstatt 2  
	 (26. - 30. Juni 2017): 22. Mai 2017

Teilnahmegebühr 30 €

26. - 30. Juni
23. - 27. Mai

2017



26. - 30. Juni
23. - 27. Mai

In der Demokratiewerkstatt habt ihr die Möglichkeit, 
eigenständig an Themen zu arbeiten, die unser  
Zusammenleben in der Gesellschaft beeinflussen und  
die euch wichtig sind. Ihr sollt Probleme identifizieren  
und eigenständig Lösungswege dafür finden.  
Gleichzeitig erhaltet ihr Einblicke in die Forschung 
der Sozialwissenschaften und könnt eure Ideen 
mit Wissenschaftler*innen, Journalist*innen und 
Politiker*innen austauschen und diskutieren.

www.uni-bremen.de/sommerakademie

wissenschaftliches Ferienprogramm  
für Schülerinnen und Schüler  
der 10. bis 13. Klassen

Kontakt: Julia Gantenberg,  gantenberg@uni-bremen.de
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